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Biertcyährl. Abonneznents

Preis für Halle und unſere
unmittelbaren Abnehmer

20 Silbergroſchen.

Durch di K. Poß Anſtalken
im Reg. Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. u
alen andern Orten 27 Sgr,

und Land.
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Deutſchland.
Berlin, d. 2. December. Jhre Königl. Hohei

ten die Prinzen Wilhelm und Karl Söhne
Sr. Majeſtät des Königs) ſind nach Hannover abge-
reiſt

Hamburg, d. 27. Nov. Die hieſige Neue Zei
tung berichtet Wir ſind ermächtigt, anzuzeigen, daß
die Subſkriptionen zur Altona-Hamburg-Lü-
becker Eiſenbahn ſo erwuünſchte Fortſchritte ge
macht haben, daß nunmehr die von allen Seiten her
beigeſtromten Anmeldungen die Zahl der zum Ausge-
ben beſtimmten Aktien bereits um ein Betraächtliches
uüberſtiegen haben. Jndem dieſe erfreuliche Erſchei-
nung den hohen Grad des Zutrauens beweiſt, den das
größere Publikum in die Ausführbarkeit jenes gemein
nützigen Unternebmens ſetzt, läßt ſie zugleich hoffen,
daß das einzige jetzt der Ausführung noch entgegen
ſtehende Hinderniß nicht unbeſiegbar ſein wird.

Nürnberg, d. 27. Nov. Die feierliche Eroff
nung der Ludwigs- Eiſenbahn iſt nunmehr, nach
dem Jnhalt eines im Druck erſchienenen Programms,
definitiv auf den 7. Dez. d. J angeſetzt. Nach 8 Uhr
Morgens verſammeln ſich im Verwaltungs Lokal der
Eiſenbahn Geſellſchaft in der Vorſtadt Goſtenhof auf
einer Tribune das Direktorium, der Baumeiſter mit
dem Bau Perſonale, die Aktionaire und die geladenen
Gäſte. Um 83 Uhr beginnt die Feierlichkeit mit der
Enthüllung eines der Erbauung der erſten deutſchen
Eiſenbahn mit Dampfkraft gewidmeten Denkſteins.
Eine kurze Rede wird die Wichtigkeit des Moments
bezeichnen, in welchem ein Unternehmen in das Leben
tritt, welches, wenn auch klein begonnen, in ſeinen
Folgen fur ganz Deutſchland wichtig werden dürfte.
Hierauf beginnt die erſte Fahrt nach Fürth mit dem
Dampfwagen „der Adler.“ Das Zeichen zum Be-

ginn der Dampfwagenfahrt wird durch einen Kanonen
ſchuß gegeben. Jn Fürth begeben ſich die Angekom-
menen in den Gaſthof zum Kronprinzen von Preußen,
und kehren nach einer halben Stunde nach Nürnberg
zurück. Um 11 Uhr findet eine zweite, um 1 Uhr eine
dritte Fahrt mit dem Dampfwagen Statt, und um
3 Uhr iſt Diner im Saale des Muſeums. Die
der Eröffnung vorangehenden Probe- Fahrten, mit
der Lokomotiv Dampf Maſchine vermehren ſich, und
mit ihnen ſteigert ſich auch die Theilnahme des Publi-
kums an dem gemeinnützigen Unternehmen. Am 25.
November Nachmittags wurde ein Verſuch mit 8 Wa
gen zugleich vorgenommen, die mit mehr als 160 Per-
ſonen beſetzt waren. Die Fahrt nach Furth ging bei
läufig mit derſelben Heizung, wie bei dem neulichen
Verſuch mit 5 Wagen, in 11 Minuten, und die Rück
fabrt in 18 Minuten ohne Unfall von Statten. Jn den
Blicken der Tauſende von Zuſchauern, welche langs
des Weges die Abfahrt und Rückkunft des Wagen
zuges erwarteten, war die lebhafteſte Spannung und
freudigſte Ueberraſchung bei dem wirklich großartigen
Schauſpiele zu leſen. Alle bisherigen Probe Fahrten
wurden von einer in dieſer Jahreszeit ſeltenen Milde
der Witterung, die letzte noch überdies von dem
freundlichſten Sonnenſchein begunſtigt.

Schwei z.
Aarau, d. 23. November. Der kleine Rath

des Kantons Aargau hatte die Eidesleiſtung der ka
tholiſchen Geiſtlichen auf die Staats Verfaſſung
auf den 24. November angeordnet. Seit 1798 zum
erſten Mal wieder ſollen ſie den Staats-Eid ſchwö-
ren. Kaum war der Schwoörtag bekannt ſo hielten
die Geiſtlichen Verſammlungen, und ſie ſind bereits in
dem Beſitze einer biſchöflichen Mahnung, den Cid blos
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mit dem Zuſatze zu leiſten: „IJch ſchwöre dieſen Eid
in Allem, was der katholiſchen Religion und den
kirchlichen Geſetzen nicht zuwider iſt. Dieſer Erlaß,
in die Form eines lithographirten Briefes eingekleidet,
iſt jedem eidespflichtigen Geiſtlichen zugekommen und
enthält daneben die Weiſung, das Beiſpiel der Ber-
neriſchen katholiſchen Geiſtlichkeit zu befolgen, und,
wenn ihnen jener Zuſatz nicht gefalle, ſich an den
Papſt zu wenden. Jn mehreren Gemeinden des Frei-
amtes und beſonders des Kelleramtes iſt die Gährung
aufs höchſte geſtiegen, und die Pfarrer durfen, be-
hauptet man, blos dem Volk ein Zeichen zum Auf-
bruch geben. Der morgende Tag wird entſcheidend
ſein. Die Beeidigungen geſchehen in den Bezirks-
Hauptorten vor den Amtmannern und ihren Statt-
haltern in Baden, Bremgarten und Muri iſt viel
Volk angekündigt in manchen Gemeinden will die
Hälfte der Bewohner ihre Pfarrer begleiten, um auf
das erſte Loſungswort bei der Hand zu ſein. Jm
freien Amt haben mehrere Geiſtliche geſtern auf der
Kanzel Abſchied von ihren Gemeinden genommen, was
unermeßliche Wirkung hervorgebracht hat. Allein
auch die Regierung iſt geruſtet, ſie hat die erforderli
chen Anordnungen getroffen, um nothigenfalls Ge
walt mit Gewalt abzutreiben. Truppen ſind zuſam-
mengezogen, und auch von Seiten Zuürichs und Baſel-
landſchafts werden Streitkräfte zur Unterſtutzung der
Regierung des Kantons Aargau bereit gehalten.

Aarau, d. 24. Nov.
lichen hat den unbedingten Staatseid verweigert. Jn
Bremgarten und Muri ſchwur keiner, in Baden 5, in
Zurzach 1, in Laufenburg 2, u. ſ. f., kurz im ganzen
Kantone Aargau nur 18. Indeſſen blieb alles ruhig
und ſtille. Der Vorort zeigt der Regierung an, er
ſei durch Tagſatzungsbeſchlüſſe zu unmittelbarem Ein
ſchreiten verpflichtet, und ordnet als eidg. Kommiſ-
ſäre ab, die HH. Bürgermeiſter Heß von Zürich und
Reg Präſident Munzinger von Solothurn, unter
den Befehle die aufgebotenen Truppen geſtellt
werden.

Die auf Befehl des römiſchen Hofes erfolgte Ab-
reiſe des papſtlichen Nuntius von dem bisherigen ka-
tholiſchen Vorort Luzern nach Schwyz, glich ei
ner Flucht, denn der Nuntius ſchiffte ſich, ohne der
Luzerner Regierung die geringſte Anzeige gemacht zu
haben, vor Tages Anbruch auf dem See ein. Er
landete in Brunnen, Deputationen der Schwyzer Re-
gierung empfingen ihn ſchon auf dem See, bei Schwyz
die geſammte Geiſtlichkeit mit Kreuz und Fahne, ein
Ausſchuß des Raths, viel Volk und die Schuljugend.
Ein feierlicher Gottesdienſt, ein glänzendes Mahl und
eine Jllumination verherrlichten den Tag. Die Regie-
rung ſoll ſich in der Anrede an den Nuntius ſelbſt
Gluck gewunſcht haben, als neuem katholiſchen Vor-
ort, und in der That iſt Schwyz längſt der Sitz we-
nigſtens des römiſch katholiſchen Weſens in der
Schweiz

Die Mehrzahl der Geiſt

auf hieſigem Gerichtszimmer ſubhaſtirt werden.

Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf.
Landgericht zu Halle.

Das zu Räthern suh No. 6. belegene, ber
Wittwe Marie Chriſtine Berlin geb. Nietſch
mann und deren Sohn Johann Gottfried
Berlin gehörig geweſene, und der verehel. Marie
Friederike Berlin geb. Voigt gerichtlich zuge
ſchlagene, auf 1071 Thir. 20 Sgr. abgeſchätzte Haus
nebſt Zubehör und Ackergrundſtucken ſoll zu Folge der
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regt
ſtratur einzuſehenden Taxe wegen nicht erfolgter Ein
zahlung der Kaufgelder, auf

den 27. Februar 1836,
Vormittags 11 Uhr,

an ordenklicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
ä——,

Bekanntmachung. Holzauction.
Auf dem Königlichen Braunkohlenwerke bei Lan

genbogen ſoll das, durch Abbrechung der Abraums
brücken gewonnene gute und brauchbare Holz, in 103
Haufen getheilt,

den 18. December d. J. Morgens neun Uhr,
gegen gleich baare Zahlung in Preuß. Courant an die
Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden. Kaufluſtige
haben ſich ſo einzurichten, daß das von ihnen erſtandens
Hotz ſofort nach dem Auctions- Termine von dem
Langenbogener Schachtberge abgefahren wird.

Wettin, den 30. November 1835.
Königl. Preuß. Berg-Amk.

Freiwillige Subhaſtation.
v. Rauchhauptſches Patrimonial- Gericht

zu Trebnitz.
Das hierſelbſt zwiſchen der Ritterguts Brennerei

und Thiele belegene Wohnhaus, nebſt Hof, Stätlt-
len und GSärten, zu 413 Thir. 2 Sgr. 6 Pf. ohne Ab
zug der Laſten gerichtlich abgeſchätzt, ſoll

am 18. December d. J.,
Vormittags 11 Uhr,

Die
Taxe, der neueſte Hypothekenſchein und die Kaufbedin
gungen ſind in der Regiſtratur einzuſehen.

Ohngefähr eine Stunde von Halle ſteht ein
Haus zum Verkauf, welches ſich zu jedem Geſchäft

überhaupt eignet insbeſondere fur einen Fleiſcher; es
enthält 3 Stuben, Kammern, Kuüche, Stallung, einen
ſehr ſchönen Garten, auch einen Acker Feld und eine
Scheune. Auf Verlangen kann die Halfte der Kauf
ſumme darauf ſtehen bleiben, und iſt das Nähere zu
erfragen beim Schuhmachermeiſter Heinrich, wohn-
haft vor dem Leipziger Thore,

Haus verkauf.
Auf den 11. December e. des Vormittags um 10

Uhr, ſollen in Eisleben die ehemals Reuterſchen,
jetzt Rathmannſchen, Hinter- und Vorder Wohn-
häuſer am Plane, dem Schiffchen gegenüber, in wel-
chen bis jetzt die Fieiſcher-Profeſſion betrieben worden
iſt, und in deren jedem 2 Stuben, 1 Kuche, 1 Keller,
1 Pſerdeſtall, Kammern und Hausboden befindlich,
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meiſtbietend in Preuß. Cour. im Hauſe ſelbſt verkauft
oder verpachtet werden.

Melcher.
Große Pommerſche Neunaugen am billigſten bei

Bluthner in der Raathewaage.
Zum Holzhauen und Roden in meinem Holze ſuche

ich eine Anzah! Ardeiter, die ſich zu jeder Zeit bei mir
melden können.

Rittergut Erdeborn, den 28. Nov. 1835.
Gödecke.

Eine Quantität Reisholzſchocke, ſo wie Eichen, Bu-

chen, Aſpen und Linden, in Stämmen und Maltern,
ſtehen in dem zu meinem Rittergute gehörenden Holze
zum Verkauf.

Rittergut Erdeborn, den 28. Nov. 1885.
Goödecke.

Vorzuglichſtes

Teihnachtsgeschenk!
andbuch des Wiſſenswurdigſten aus der
atur und Geſchichte der Erde und ihrer

Bewohner. Von Dr. L. G. Vlanc,
Profeſſor in Halle. 2te verbeſſerte und vermehr
te Auflage. Mit Abbild. 3 ſtarke Bande.

(1612 Seiten.) gr. 8. 3 Thlr.
Ueber den Werth dieſes vortrefflichen Werkes iſt

eitrſtimmig entſchieden. Mogen diejenigen, welche
daſſelbe noch nicht kennen, der Verſicherung trauen,
daß es einen wahren Schatz von Kevntniſſen ent-
hält. Wer ein wirklich nützliches und ange
nehmes Weihnachtsgeſchenk machen will, der wähle
mit voller Zuverſicht Blanc's Handbuch!

Halle, im Herbſt 1835.
C. A. Schwetschke und Sohn.
Bog's, feine ſchwarze Filzhute und Patent Hand-

ſchuh empfiehlt in ſchönſter Auswahl und zu ſehr billi-

gen Preiſen Carl Zander.

5 a
e v

Um mein Lager von
Puppenkööpfen und Balgen

zu räumen, ſtelle ich von heute an beim
Ausverkauf derſelben in Dutzenden und
Einzelnen die niedrigſten Preiſe.

F. A. Spieß.
Nachſtehende Kinderſchriften, welche ſich zu Weih-

nachts Geſchenken ganz vorzüglich eignen, ſind zu ha-
ben bei C. A. Schwetſchke und Sohn, Anton,
Kummel und in der Waiſenhausbuchhand-
lung:
ABC-Buch, neueſtes wohlfeiles, oder Leſeſchule,

nach den Grundſätzen der Lautmethode von Wilh.
Wendt. 2te Aufl. mit 24 color. Kpfrn. 123 Sgr.

Bilder-ABLC, kleines, von Chr. A. L. Käſtner,
mit 264 Abbiidungen, 2te vermehrte und ganz um-
gearbeitete Aufl:ge. 1 Thlr.

Bildermann, der, oder Lehren der Weisheit und
Tugend in Bildern von Chr. A. L. Käſtner, mit
48 colorirten Abbildungen. 1 Thlr.

Blumauer, K., der Kinderkreis zu Trautmanns-
hain, in Erzahlungen fur größere Kinder, mit 4
colorirten Kupfern. 20 Sgr.

die kleine Stella und ihre Puppe. Ein
ergötzliches und belehrendes Buchlein für kleine Mäd-
chen, mit 6 colorirten Kupfern. 223 Sgr.

der kleine Robert und ſein Steckenpferd,
oder: des Knaben Luſt und Leben. Ein Gegenſtück
zu der kleinen Stella und ihrer Puppe, mit 6 colo-
rirten Kupfern. 223 Sgr.

Erzählungen, intereſſante, aus der wirklichen
Welt. Zur Unterhaltung fur wißbegierige Söhne
und Töchter, von G. L. Jerrer. Neue Auflage.
2 Thle. mit 7 colorirten Kupfern. 1 Thlr. 20 Sgr.

Funke, J. J., Carl der Tauſendkuünſtier, oder Samm
lung mechaniſcher, chemiſcher, magnetiſcher und Kar-
tenkunſtſtucke und arithmetiſcher Beluſtigungen, zur
angenehmen geſelligen Unterhaltung. Gte, durchge-
hends neue und umgeandette Auflage mit 6 Kupfern.
1 Thlr.

Gebauer, A., das Landhaus im Gebirge, oder
Sommerbeluſtigungen der Familie Oswald, mit
4 colorirten Kupfern. 1 Thir. 15 Sgr.

Gefahren, die, des Meeres, oder Abenteuer
unglucklicher Seefahrer. Herausgegeben von G. L.
Jerrer und Amalie Schoppe, mit 6 colorir
ten Kupfern. 1 Thlr. 20 Sgr.

Hölder, L., kurze naturhiſtoriſche Fabeln und Erzäh-
lungen, zur beluſtigenden Unterhaltung kleinerer Kin-
der, als erſte Vorbereitung zur Naturgeſchichte mit
6 colorirten Kupfern. 1 Thlr. 5 Sgr.

kurze naturhiſtoriſche Erzählungen zur
beluſtigenden Unterhaltung kleinerer Kinder, als erſte
Vorbereitung zur Naturgeſchichte, mit 6 colorirten
Kupfern. 1 Thlr. 10 Sgr.

Fuabeln und Erzählungen, unterhaltende,
aus der Naturgeſchichte der Fiſche, Kafer, Jnſekten,
des Gewachs- und Mineralreichs für kleinere Kin-
der, mit 6 colorirten Kupfern. 1 Thlr. 15 Sgr.

die Familie Lindorf, eine unterhaltende
Jugendſchrift zur Belehrung aus der Welt und
Naturgeſchichte, der Völker und Sternkunde, der
e eelbung 2c. 4 Bände mit ſchwarzen Kupfern.
3 Thlr.

Jerrer, Dr. G. L., Deutſchlands bkruühmte Männer,
in einer Reihe hiſtoriſcher Gemaälde, zur Ermunte-
rung und Bildung der reiferen Jugend, 2te ver
mehrte Auflage. 2 Theile mit 10 Kupfern.
3 Thlr. 20 Sgr.

Kerndörfer, Naturgeſchte der Hausthiere, mit 17
bildlichen Darſtellungen. 1 Thlr.

Klaudine, eine ſchweizeriſche Familiengeſchichte für
die weibliche Jugend. Aus dem Engliſchen überſetzt
von Louiſe Engel. Herausgegeden von Ernſt
Hold, mit 6 color. Kupfern. 1 Thlr. 5 Sgr.

Löhr, J. A. C., das Fabelbuch fur Kindheit und Ja-
gend, 4te vermehrte und verbeſſerte Auf
lage, mit 16 coler. Kupfern. 1 Thir. 20 Sgr.
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Löhr, J. A. C., Mancherlei Begebenheiten und Ge
ſchich ten aus dem Leben des kleinen Andreas. Ein
Buüchlein fur Kinder. Neue Ausgabe, mit einem
Titelkupfer. 20 Sgr.

Bilder nebſt Text zu Luſt und Lehre
fur die Jugend. Zte Ausgabe, mit 33 colorirten
Kupfern. 20 Sgr.

Mälier, H., Verfaſſer von Bitte! Bitte Bilder
der Jugend, mit 49 Abbild. 1 Thlr. 265 Sgr.

Rudeiph der Amerikaner. Settene Kin
desliebe. Mit 4 colorirten Kupfern. 1 Thir. 5 Sgr.

des Großvaters Harding's Erzaählungen
im Kreiſe geliebter Enkel. Mit 4 colorirten Kpfrn.
262 Sgr.

Vater Reinhold's Erinnerungen an ſeine Kinder
jahre. Von ihm ſelbſt ſeinen Kindern zum Ver-
gnuügen und zur Beilehrung mitgethetlt. Darge-
ſtellt von H. Müller. Mit 4 colorirten Kupfern.
1 Thlr. 75 Sgr.

Rinaldo's Reiſen durch Deutſchland ein Unter-
haitungsbuch für die Jugend zur Beförderung der
Vateriandskunde, zweite verbeſſerte und mit neuen
Kupfern verſchönerte Ausgabe, 3 Theile mit 12 co
lorirten Kupfern. 4 Thlr.

Rockſtroh, Dr. H. Erzählungen aus der ältern und
mittlern Geſchichte zum erſten gründlichen Unterricht
in der Weltgeſchichte, 8 Bande in 5 Abtheilungen
mit 12 colorirten Kupfern. 6 Thir.

der kleine wechaniſche Künſtler, oder An-
weiſung zu mancherlei nützlichen und angenehmen klei-
nen Handarbeiten ein Buch fur die Jugend in ih
ren Neben- oder Freiſtunden, mit 8 Kupfern, 1. ge.
264 Sgr.

Schoppe, A. geb. Weiſe, Florindo und Corallina,
oder die kleinen Savoyarden. Ein unterhaltendes
Leſebuch für Knaben und Mädchen von 8 14 Jah-
ren. Mit 6 coisrirten Kupfern. 1 Thir. 15 Sgr.

Seemann, A. N. F., Aibert und Eugenie, eine Bil
dungsſwrift fur die reifere Jugend, herausgeg. pon
Dr. C. W. Spieker, mit 4 ſehr ſchön illuminirten
Kupſern. 1 Thir. 15 Sgr.

die Familie Otto. Eine Bildungsgeſchichte
für Juünglinge und Mädchen. Herausgegeben von
Dr. C. W. Spieker. Neue Ausgabe mit 4 celo-
rirten Kupfern. 1 Thir. 15 Sgr.

Leipzig, 1835. Carl Cnobloch.
Punſch und Biſcheff Extrakt von vorzuglicher

Gute empfiehlt billigſt
J. F. Scharre am Markt.

Die rechtmäßige Eigenthümerin einer heute gegen
Abend zwiſchen Halle und Trotha aufgefundenen
Damentaſche, wolle ſelbige gegen Erſtattung der Jn-
ſertionsgetuhren in No. 1245 b. Neumarkt bei Köp-
pe, in Empfang nehmen.

Halle, den 1. December 1835.

Der ehrliche Finder des heute aufſteigenden Luftbal t

lons wird gebeten, ihn gegen eine gute Belohnung im
Gaſthofe zu den 3 Königen abzugeben.

Einladung.
Zum kommenden Sonntag, als den 6. Dezember c.

ladet zum Ball ergebenſt ein
Langenbogen, den 3. Dezember.

Arnold,
preußiſchen Hofe.zum

es r r e.
ds und Geld Cours.Fon

1 Berlin, e Pr. Cour. es Pr. Cour.
d. 1. Dec. 1335. Br. G. es Br. G.
St. Schuldſch. 4 1015 1014 Oſtpr. Pfanddr. 1023Pr. Engl. Ob. 80 4 1003 99 Pomm. Pfandvr. 105 1044
Pr.Sch. d. Seeh. 604 603 Kur u. Nm. do. 41014Km. Ob. m. l. C. 4 101 1013 Schleſiſche do. 41 1063
Nm. Jnt. Sch. do 4 (1002 frückſt. C. d. Km. 87
Berl. StadtOb. 4 1013 1015 do. do. d. Nm. 874
Königsb. do. 4 Zinsſch. d. Km. 3874Elbing. do. 45 do. do. d. Nm. ſ. 874Danz, do. in Th. 4223 Gold al marco 216 215
Weſtpr. Pfos. A. 4 11023 Neue Duk. 183
Gr. Hz. Poſ. do. 11022 Friedrichsd'or 135 133

Disconto 828
Getreidepreiſe.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde
Magdeburg, d. 30. November. (Nach Wispeln.)

Weizen 27 283 thl. Gerſte 204 213 thbl.
Roggen 24 25 Hafer 15 164

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 30. November 47 Zoll unter 6.

Fremden-Liſte-
Angekommene Fremde vom 1, bis 2. December.

Jm Kronprinzen: Hr. Kaufm. Lehmann a. Ber
in. Hr. Kaufm. Thiele a. Halberſtaot.
Hr. Kaufm. Lüddecke a. Braunſcheveig.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Dietz a. Leipzig. Hr.
Kaufm. Heuſer a. Gummersbach.

Goldnen Ring: Fraäual. v. Alvensleben a. Schoch
witz. Hr. Faktor Zimmermann a. Rothenburg-

Hr. Oberamtm., Stocknann a. Dieekau.
Hr. Kaufm. Boffrath m. Gem. a. Königeberg.
Hr Cand. theol. Walther a. Naumburg. Hr.
Cand. phil. Kieraſchmtdt a. Pfersroda. Hr.
Kaufm. Möhring a. Berlin. Hr. Kaufm.
Granfeld a. Au-Barthow.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Schmidt, Hr. Dr.
med. Hoffmann u. die Gymnaſ. Frick u. Süßmurch
a. Leipzig. Hr. Graf v. Caſſattim, Gefotge a.
Turin. Dem. Leitner a. Berlin.

Schwarzen Bär: Hr. Oe?on. Kühne a. Heinsodorf.
Hr. Kaufm. Wolf a. Raguhn. Hr. Haus-

lehrer Runge a. Birlin.



ruftage
3 v 9r. 3.

Werariſches Jnkelllgenzblatt Jnſertionsgebühren.
Petit Fr. Zeile 12 Gr.
Corpus Fr. Zeile 16 Gr.
Mittel Fr. Zeile 1 Thlr.

r

Erſcheint jedes Mal ſobald ſo viel Jnſerate eingegangen ſind, um ein Quart Blatt zu fullen,
und wird den geleſenſten Zeitſchriften Deutſchlands beigefugt.

1835.

h in ihrem ganzen Umfange
oder vollſtändige Anteitung zum Verfertigen von

ſGeſtellen, Rädern und Kaſten
allen Arten von Chaiſen als: Kaleſchen, Phaetons, Priſchken,
gpriolets, Droſchken, Berlinen, Landauern Coupees Batarden,

Stuhl-, Jagd und andern Wagen.
ausfuhrlichen Lehren zum Aufzeichnen der Chaiſen, zum Aus-

peiden des Holzes und ſeiner Bearbeitung, ſowie der Stellung
der Federn und Hangetaſchen. Nebſt Vorſchriften uber den

Raäderbau und Leichtigkeit und Daueres Wagens ſowie auefuührliche Nachrichten über alle Holzarten

t

9

y

i

h

2 S

Gröoßtentheils nach

Unter genauen Angaben der

bei der Wagnerei.
Selbſterfahrungen herausgegeben von

Fr. Ad. Bickes,
hem. Chef der Schlaff'ſchen Chaiſenfabrik zu Raſtatt.
t ſehr vielen Zeichnungen. 20 Bogen ſtark. Preis 1 Thlr.

gr.

Praktiſche Anleitung
auf eine neue, von andern abweichende Manier

einfachen concentrirten und Doppel- Eſſig
wenigen Stunden nach der Schnellbereitungs-

methodez eben ſo auch fußelfreien Kartoffel- und
andern Branntwein mittelſt einer neuen wohlfeilen

Einrichtung dann
Hefen, Liquere und Würzen

h bereiten nebſt Angabe dem fehlerhaft gebrannten Weingeiſt
Fußel zu benehmen und einigen Vortheilen beim Malzen der

uchte, Farben des Eſſigs und Weingeiſtes und Zermahlen der
Kartoffeln u. ſ. w.

Won A. Clauer, prakt. Eſſig- und Branntweinſabrikanten.
Rit 6 Steinzeichnungen. 8. Preis 19 Sgr.

as ſoll ich thun, damit ich ſelig werde?
GEn Erbauungsbuch für die haäusliche und öffentliche Andacht.

Von D. Heinrich v. Stephani, Kirchenrath c.
8. Preis 172 Sgr.

ieß herrliche ganz neue Werkchen iſt in allen Buchh. wieder vorräthig.

Die engliſche SchrotGießer Kunſt
in ihrem ganzen Umfange;

t rgeſtellt nach den neueſten Erfindungen in Behandlung des Me-

lles und Verfahrens beim Gießen, Poliren und Sortiren der
Schrote in allen Nummern. Mit der für viele Gewerbe ſo

wichtigen Entdeckung des Geheimniſſes:
Blei ſtockigt (im Fluſſe) zähe

zu machen.
ſämmtlichen Einrichtungen und Vor-

theile. Von J. N. Tuband, prakt. Schrotfabrikanten.
it Abbildungen. 8. Preis 1 Thlr. 5 Sgr.

atte rats Bei denHerren Schwetſchke und Sohn in Halle
ie in allen übrigen dortigen und auswärtigen guten Buchhandlungen ſind zu haben:

Verlag der Claß' ſchen Buchhandkung in Heilbronn.

Die Kunſt und KutſchenWagnerei
Ueber Schwarmerei.

Hiſtoriſch philoſophiſche Betrachtungen mit Ruckſicht auf
die jetzige Zeit.

Von J. H. v. Weſſenberg, Staatsrathe c.
8. 36 Bogen. Preis 2 Thlr.

Verlag der Ern ſt' ſchen Buchhandlung in Quedlinburg.
Beluſtigungen fur die Jugend,

beſtehend in 40 leichten Kunſtſtücken und Scherzen, 24
der beßten Geſellſchaftsſpiele, 100 auserleſenen ſchönen

Räthſeln und 85 Scherz und Räthſelfragen.
Zweite verbeſſerte Auflage. Preis 10 Sgr.

Durch das obige Buch wird der Jugend nicht allein eine
paſſende, ſondern zugleich eine anregende Unterhaltung geboten
und iſt als eins der beßten Geſchenke fur Kinder von 6 bis 10
Jahren zu empfehlen.

Färbebu choder grundliche und vollſtandige Anweiſung zum Farben der
Wolle, Seide, Baumwolle und des Leinens.

Mit einer Anweiſung allerlei Flecke aus Zeugen zu bringen, von
J. J. Büchting. Preis 15 Sgr.

Jn einer ſiebenten, verbeſſerten Auflage iſt erſchienen

Neues Komplimentirbuch
oder Anweiſung, ſich in Geſellſchaften beliebt zu machen,
nebſt den nöthigen Anſtands und Bildungsregeln, als:
1) Ausbildung des Blicks und der Mienen, 2) die Hal
tung und Bewegung des Körpers, 3) Geſetztheit, 4) Aus-
bildung der Sprache, 5) Wahl und Reinlichkeit der Klei-
dung, 6) Verhalten bei Tafel, 7) Höflichkeitsregeln im

Umgange mit dem ſchönen Geſchlecht.
8. Broſch. Preis 124 Sgr.

unter allen bis jetzt erſchienenen Komplimentirbüchern iſt
das obige, in der Ernſt'ſchen Buchhandlung herausgekommene
und in einem rothen Umſchlage befindliche, das beßte, vollſtändigſte
und empfeh.ungswertheſte.

Die zweite verbeſſerte Auflage
von Adolph Krüger,

Neuer praktiſcher Reitunterricht,
oder Anweiſung in kurzer Zeit, ohne fremde Anleitung,

ein Pferdekenner und guter Reiter zu werden.
Zum Selbſtunterricht fur Reitluſtige. 8. broſch. Preis 15 Sgr.

Jnhalt: Von den Theilen, von Schönheiten und Mängeln
eines Pferdes, neöſt den beim Kauf zu beobachtenden Regeln.
Von den Kennzeichen des Alters des Pferdes, vom Zaum und
Sattel. Ferner vom Auf- und Abſitzen, vom Sitz zu Pferde
und von dem Gebrauche der Hand vom Schritt, Trabe, GaLopp,
Carriere, von der Volte, vom Tranſiliren, von den Hilſen und
Strafen. Allgemeine praktiſche Regeln.
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Ueber Gaſtwirthſchaft, anebſt Anweiſung zur gaſtwirthſchaftlichen Buchführung einer Veranſchaulichung bedürfen.
von E. Schmahl, Gaſtwirth zum Höétel de Prusse Nebſt 8 Figurentäfeln. t

in Halberſtadt. Preis 124 Sgr.
Man findet in dieſem Buche Alles, was die Herren Gaſt

wirthe zu ihrer Bildung und zur guten Einrichtung ihres Geſchaffts dungen entbehren.

zu wiſſen nöthig haben. o
Der Whiſt und BoſtonSpieler, wie er ſeyn ſoll Fr. Rackhorſt in Osnabruck.

oder grundliche Anweiſung,

Das Whiſt- und BoſtonSpiel,nach den beßten Regeln zu erlernen, nebſt 26 Kartenſitzer, Oekonomen und Landleute, die gewöhnlig

15 Sgr.

anziehendſten Gegenſtände aus der Naturlehre, we

S Zunächſt als Zugabe zu Melos, Deſaga n
andern Naturlehren, welche erläuternder Ab

8. Broſch. 73 Sgr.

Gemeinnutziges Vieharzneibuch
oder kurze und gründliche Anweiſung für Vieh

kunſtſtücken. Dritte verbeſſerte Auflage. 8. broſch. Preis Krankheiten der Pferde, Kuhe, Schweine und Sch

erlag von E. F. Fürſt in Nordhauſen.
Der gut unterrichtete

Spargel-Gaärtner,
oder:die auf vieljährige Erfahrung gegrundete Anweiſung, 8. geh. 15 Sgr.

wie man Spargel von vorzuglicher Große und Schoön-
i Stengel zu 1 2 Pfund, das ganze Beifall gleich bei ihrem Erſchei Theil wurde, daß dDehe Weh en kann. e Frier rich hen m s an dieſe We Lern hre e und vertß

Bartels. 8. 1835. Broſch. 10 Sgr.
Unter die e r 7 ge te W nSpargel. Der Verfaſſer, welcher ſein Ge auf eeben v heit nun ſeine frühern Geheimniſſe öffentlich mit, Das Hauptſachlichſte des Bierbrauet

in der Hoffnung ſeinen Mitmenſchen durch die Herausgabe dieſes in ſeinem ganzen Umfange, wie es ſeyn ſoll und m
Werkchens Nutzen zu ſtiften und Freude zu machen.

Das entdeckte Geheimniß

zu erkennen und auf die möglichſt ſchnellſte und wo

feilſte Weiſe zu heilen, bearbeitet von L. Ph. W
permann, Königl. Niederl. Regimentspferdear

Z3te vermehrte und verbeſſerte Auflage. 1835.

Fur die Brauchbarkeit und Nützlichkei dieſer Sch
wird nur erwähnt, daß derſelben ein ſolcher außerordentli

ſerte Abdruck veranſtaltet werden mußte.
Ankündigung eines wichtigen Werkes über das Bierbrau

Zu Oſtern 1836 erſcheint in meinem Verlage:

um reines, wohlſchmeckendes und haltbares Bier in v
ſchiedenen Sorten, vom ſubſtanziöſen engliſchen bis z
ganz ordinären Biere herab zu erzeugen nebſt mehrenzur Er ung einer e anz neuen, durch Verſuche erprobten Erfindungen c.guten Gedächtniſſes, e h Berſre gerhiobten Erſindemgen a

ſo daß man alles, was man hort und lieſ't, ſo J. P h. Chr. Mun b.
genau behalten kann, daß man es faſt wortlich

wiedererzahlen kann.
Als Anhang: Der ſpaßhafte

Grillenverſcheucher.8. 1835. Broſch. 114 Sgr.
unſtreitig iſt ein ſchwaches Gedächtniß ein wahrhaft großes

uebel. Endlich iſt das wichtige Geheimniß entdeckt, ein ſchwa
ches Gedächtniß zu ſtarken und ein gutes zu erhalten bis zum
höchſten Lebensalier. Der ſicherſte Erfolg wird die geringe
Muhe der Anwendung ſo belohnen, als man es wunſcht.

Die beßten Mittel,
die Krankheiten der Haare zu vermeiden,

eingetretene Krankheiten zu heben, dunne Haare zu vecrdich-
ten, kahle Stellen des Kopfes wieder mit Haaren zu be
ſetzen, kurze Haare in ſtarkes Wachsthum zu ſetzen, rauhe
geſchmeidig und glänzend zu machen, ſo wie auch blonde,
graue und rothe Haare zu faärben. Nebſt einer Anleitung
zur Pflege der Haare, wodurch das Ergrauen und Ausge-

hen verhindert und ihre Lange vergrößert wird.
Als Anhang:

Das vorzüglichſte Mittel, um die Runzeln aus dem Geſichte
hin wegzubringen. 8. 1834. Broſch. 10 Sgr.

Verlag der Hofbuchhondlung in Rudolſtadt.

und Ortsvorſtänden, Schenkwirthen c. insbeſondere den zablr

Mit zwei Kupfertafeln.Jnhalt. Erſte Abtheilung Die Brauerei Einrichtung
allen ihren Theilen. Der Waitzen und die Gerſte. Das Malz
Zweite Abtheilung Das Netzen, Schroten und Grieſen des Mal
Bemerkungen über das Waſſer. Das Einmaiſchen. Das Biere
kochen oder die Vereinigung des Hopfens mit der Malzwuürze,
Belehrung über das Hopfenkochen ſelbſt). Die Abkühlung des B
res. Der Gäaährungsproceß. Die gute Behandlung und Aufbewq
rung des Bieres im Keller. Dritte Abtheilung Die Bereituf
und Behandlung der engliſchen Doppel- und einfachen Biere. J
Bereitung aller ordinären Biere von lichter Farbe ſowohl zu
Ausſchenken, als auch zum Lagern. Die Erzeugung hal. barer u
wohlſchmeckender Weißbiere. Die Erzeugung von Doppel- und ei
fachen Bieren von verſchiedener dunkler Farbe. Das Verhaltniß
Malzmiſchung. Das Entwaſſern des Bieres, durch eine Zeichnung
löutert. Die Dampfbierbrauerei, durch eine Zeichnung erläutert. J
Verbeſſerung des ſchon gebrauten Bieres. Gebrauch des Malzgrieß
ſtatt des Malzſchrotes beim Brauen. Drei Sorten Bier aus einem G
braäude herzuſtellen. Ein ſicheres Mittel, das Bier im Somwer vor d
Sauerwerden zu ſchützen. Die Verbeſſerung des Bieres im Glaſe

Aus dem hier kürzlich mitgetheilten Jnhalte wird man ſt
von der Reichhaltigkeit und Brauchbarkeit des Werkes uüberzeuge
Jch empfehle das Buch allen Bierbrauern, den löbl. Stadträth

un

chen Beſitzern des von dem Verfaſſer 1827 bei mir erſchienen
rühmlichſt bekannten Werkes: das Bierbrauen in allen ſef
nen Zweigen, an das es ſich als ein zweiter Band anſchließ
Diejenigen, welche bis zum Erſcheinen des Werkes unterzeichne
erhalten es fur 1 Thlr. 15 Sgr. nach Erſcheinen tritt der Laden

Anzeige für die Beſitzer von Melos Naturlehre.
So eben erſchien:

preis von 2 Thlr. 15 Sgr. ein!
Neuſtadt a. d. Or'a, im September 1835.

J. K. G. Wagner.Gemeinfaßliche Darſtellung einiger der wichtigſten und
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